
 
 

 

 
Bundesinnenministerin Nancy Faeser besucht 

die SCHWÄLBCHEN MOLKEREI AG 
 
 

 

Bad Schwalbach, 16. September 2022. Aus Anlass eines Besuchs im 
Rheingau-Taunus-Kreis besuchte die ‚Bundesministerin des Innern 
und für Heimat‘ Nancy Faeser auch die SCHWÄLBCHEN MOLKE-
REI AG in Bad Schwalbach. Zu den weiteren Gästen zählten der 
Hessische Landtagsabgeordnete Marius Weiß und der Bad 
Schwalbacher Bürgermeister Markus Oberndörfer. 
 
Im Rahmen des Besuchs und der Besichtigung der Molkerei stellte 
der Vorstand Günter Berz-List das Unternehmen vor. Zuvor über-
brachte die Bundesministerin Nancy Faeser ein Grußwort. Neben 
Presse-Vertretern war auch die Belegschaft zahlreich zugegen. 
Die Bundesministerin tauschte sich mit dem Betriebsrat ebenso 
aus, wie im Betrieb in vielen Mitarbeiter-Gesprächen. 
 
Nancy Faeser sprach mit Günter Berz-List über die aktuellen 
Herausforderungen einer mittelständischen, regionalen Molkerei. 
Hierbei betonte die Ministerin besonders den Wert von regionalen 
Produkten in einer Zeit, die von Krieg, Pandemie und Inflation 
bestimmt wird. „Regionale Erzeugnisse bieten Stabilität und 
Verlässlichkeit und sind für den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
wichtig“, so Faeser. 
 
Seit der Gründung am 01. Dezember 1938 ist die familiengeführte 
SCHWÄLBCHEN MOLKEREI ihren regionalen Wurzeln treu 
geblieben und fühlt sich den Verbrauchern und Landwirten eng 
verbunden. Die qualitativ hochwertigen Milchfrischprodukte sind in 
Hessen, Rheinland-Pfalz und dem nördlichen Baden-Württemberg 
marktführend präsent. Die bekannte „Grüne Linie“ umfasst über 60 
Artikel. Die SCHWÄLBCHEN-Gruppe erwartet für das Geschäfts-
jahr 2022 eine Milchverarbeitung von ca. 130 Mio. kg Milch, 200 
Mio. Euro Umsatz und beschäftigt rund 380 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. 


